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Pädagogische Hochschule Kärnten – Projektantrag Forschungsförderung

[image: image1.png]


An die
Vizerektorin für Forschung, Bildungskooperationen und Qualitätsmanagement
der Pädagogischen Hochschule Kärnten

Viktor Frankl Hochschule

Projektantrag Forschungsförderung sowie Antrag auf Votum der Ethikkommission
(für Mitarbeiter:innen der PH Kärnten)
Für das Forschungsprojekt wird beantragt:
· Interne Förderung (Personal- und/oder Sachressourcen der PH Kärnten) (Punkte 1-12)
· Interne und externe Förderung (Punkte 0-12)
· Externe Förderung (Punkte 0-12)
· Stellungnahme (Votum) zu ethischen Aspekten eines geplanten Forschungsvorhabens durch die Ethikkommission der PH Kärnten. 
· Stellungnahme (Votum) zu ethischen Aspekten eines überarbeiteten Forschungsantrags durch die Ethikkommission der PH Kärnten. 
Ein Ethikvotum zu diesem Forschungsvorhaben wurde bereits bei einer anderen Ethikkommission beantragt.
☐ trifft zu (Das Votum muss der Ethikkommission der PH Kärnten zur Verfügung gestellt werden.)

☐ trifft nicht zu

	0. Einreichung für externe Förderung:
Angabe der förderungsgebenden Institution und des Datums der (geplanten) Einreichung sowie weiterer relevanter Informationen (insb. beabsichtigte Fördersumme und voraus-sichtliches Datum der Rückmeldung) 

	


	1. Arbeitstitel des Forschungsvorhabens

	


	2. Projektleitung (Ansprechperson der Antragstellung)

	


	3. Weitere Projektmitarbeiter:innen der PH Kärnten
(Name, Institut/Department, Mail-Adresse)

	


	4. Weitere (externe) Projektmitarbeiter:innen anderer Institutionen
(Name, Institution, Mail-Adresse)

	


	5. Erläuterungen zu externen Projektmitarbeiter:innen oder zu Kooperationspartnern (falls erforderlich)

	


	6. Projektlaufzeit (Projektstart grundsätzlich mit Beginn des Studienjahres, Ausnahmen in Rücksprache mit VR für Forschung möglich)

	Datum Projektbeginn:
Datum Projektende:



	7. Inhaltliche Kurzfassung des Vorhabens und Relevanz für profilbildende Schwerpunkte/Forschungsschwerpunkte der PH Kärnten

	


	8. Projekt 

	8.a) Problemdarstellung, Theoriebezug und Zielsetzung (2-4 Seiten)

	Aktueller theoretischer Hintergrund, Forschungsstand und Desiderat:


	Angaben zum Ziel und zur bildungswissenschaftlichen Relevanz:


	8.b) Konkretisierung (3-5 Seiten)

	Zentrale Forschungsfrage (und ggf. Subfragestellungen und/oder Hypothesen): 


	Detaillierte Darstellung und Begründung des Forschungsdesigns und des methodischen Vorgehens (Umfang und Rekrutierung der Stichprobe, Erhebungsmethoden und -instrumente, Auswertungsmethoden, ggf. experimentelles Design):


	Gewährleistung der psychosozialen Unversehrtheit der Studienteilnehmer:innen bei körperlicher und mentaler Beanspruchung (z. B. Ermüdung, Einsatz aversiver Reize, Provokation emotional negativer Erlebnisse etc.):


	Detaillierte Darstellung des Zeitplanes und der Arbeitsschritte:


	Beschreibung des DSGVO-konformen Vorgehens und forschungsethischere Kriterien wie Vertraulichkeit, Transparenz, Freiwilligkeit, Anonymität etc. (kurze Beschreibung über Aufzeichnung, Aufbereitung, Speicherung und Löschung der erhobenen Daten, schriftliche Einwilligung der Studienteilnehmer:innen und/oder ihrer gesetzlichen Vertretungen, Aufklärung der Studienteilnehmer:innen und/oder ihrer gesetzlichen Vertretungen über das Untersuchungsziel und ihre Rücktrittsrechte, Vertraulichkeitsvereinbarungen):


	Optional: Erklärung zum Umgang mit auffälligen Befunden (z. B. Ergebnisse psychometrischer Testungen):


	8.c) Beantragung einer externen Forschungsförderung/Drittmittelbereich: Zusammenfassende Projektdarstellung (in Rücksprache mit VR für Forschung)
(Für Beantragung interner Forschungsförderung nicht erforderlich!)

	


	9. Angabe der wichtigsten problembezogenen Fachliteratur 
(aktueller internationaler Literaturstand)

	


	10. Geplante Dissemination

	


	11. Welche Vorerfahrungen haben Sie zur Durchführung des Projektes?

	


	12. Ressourcenplanung für Projektdurchführung


a)
Beantragte Personalressourcen an der PH Kärnten insgesamt
Stammpersonal (eine wöchentlich geleistete Arbeitsstunde entspricht 2,5% VBÄ; VBÄ=Vollbeschäftigungs​äquivalent)
	Institution


	Projektmitarbeiter:in
	VBÄ in Prozent

	
	
	

	
	
	

	
	
	


Mitverwendetes Personal (80 Arbeitsstunden à 60 Minuten entsprechen einer Jahres-Werteinheit)

	
	Projektmitarbeiter:in
	Jahreswerteinheiten

	
	
	

	
	
	

	
	
	


Beantragte Personalressourcen gesamt 

Summen aus Jahresressourcen bilden (z.B. 2 Personen mit 15 % VBÄ über 3 Jahre sind 90 % VBÄ)

	
	
	Anzahl der Forscher:innen
	Summe VBÄ in % / Jahres-Werteinheiten

	
	Stammpersonal

(Summe VBÄ)
	
	

	
	Mitverwendetes Personal

(Summe Jahreswerteinheiten)
	
	


b) Beantragte Budgetmittel - Sachaufwand, aufgeschlüsselt nach Kalenderjahr

	
	
	geschätzter Sachaufwand in € (in Kalenderjahren)

	
	
	KJ 2025
	KJ 2026
	KJ 2027
	KJ 2028
	KJ 2029
	Summe

	
	Kosten und
Verwendungszweck
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	


Beantragte Budgetmittel - Reisekosten, aufgeschlüsselt nach Kalenderjahr

	
	Geschätzte Reisekosten in € (in Kalenderjahren)
	

	
	
	KJ 2025
	KJ 2026
	KJ 2027
	KJ 2028
	KJ 2029
	Summe

	
	Reisekosten
und
Reiseziele
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	


c) Geplante Drittmittel (wenn externe Forschungsförderung beabsichtigt oder bewilligt wurden):
	
	Einbringende Institution
	Förderquelle(n)
	Betrag in €

	
	
	
	

	
	
	
	


Für weitere Informationen und zur Beratung können Sie sich gerne ans Zentrum für Forschung und Wissenstransfer wenden.

Ein Anspruch auf Gewährung einer Projektförderung besteht nicht.
	
	
	

	Datum, Ort
	
	(Digitale) Unterschrift


